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 Zusammensetzung:  87,15 % Futterharnstoff 5 % Malzkeime 
   4,5 % Weizenkleie  
 Eigenschaften, Gehalte (in Originalsubstanz) und Energiewerte: 

   Rohasche 3,4 % Rohprotein 255,5 % Rohfaser 1,4 % 
     Harnstoff 85,9 % 

 
Daten für die Stoffstrombilanz: Das Produkt enthält 39,4 % N (Stickstoff) und 0,0 % P (Phosphor). 
Dieses Futtermittel darf zur Herstellung GVO-freier Lebensmittel verwendet werden. 

 
 

 Vorteile: 
- Wird bei Rindern als Ergänzungsfuttermittel und als Siliermittel eingesetzt. 
- Pansenfreundlicher Futterharnstoff durch Malzkeime und Weizenkleie. 
- Leicht einmischbar. 
- Keine HACCP-Dokumentation erforderlich. 

 Wirkung: 
Natury® Proti - Fix enthält 247 % Rohprotein aus NPN-Verbindungen. 
Das heißt aus 1 kg Natury® Proti-Fix lassen sich 2470 g Rohprotein im Pansen erzeugen. Um eine 
Überdosierung auszuschließen, dürfen deshalb täglich nur max. 35 g Rohprotein in Form von NPN-
Verbindungen je 100 kg Lebendgewicht verfüttert werden. Bei Futterumstellung ist allmählich 
anzufüttern.      

 

 Anwendungszeitraum und Einsatz: 
- Dieses Ergänzungsfuttermittel darf nur an Wiederkäuer (Rinder) mit 50 bis max. 100 g pro Tier und 

Tag verfüttert werden. 
- Natury Proti-Fix darf nicht an Kälber verfüttert werden! 
- Natury Proti-Fix kann als Rohprotein-Lieferant in Silomais eingesetzt werden: Beim Silieren 3 kg pro 

Tonne Trockensubstanz Silomais homogen mit einmischen. Die Einmischung kann über den Häcksler 
erfolgen oder mit der Kraftfutterschaufel dünn in den Silostock einbringen. Wenn Sie nur die obere 
Schicht (0,4 bis 0,8 m) des Silostockes bearbeiten wollen beträgt der Aufwand 600 bis 800 g pro 
Quadratmeter. 
Bei der Entnahme ist darauf zu achten, dass die oberste Schicht mit unteren Schichten aus dem Silo 
im Futtermischwagen gut durchmischt werden muss. Beim Verfüttern von Siloblöcken ist die 
Anwendung von Proti-Fix nicht erlaubt weil in der obersten Schicht des Siloblockes eine zu hohe 
Konzentration von Harnstoff auftreten kann. Somit entsteht bei der Futtervorlage ein hohes Risiko 
von Rohprotein-Überschuss! 
 

 Lagerung:   24 Monate. Trocken und lichtgeschützt lagern. 
 
 Gebindegrößen:  25 kg-Sack  Palette 40 x 25 kg 

Ergänzungsfuttermittel 

„Natury® Proti-Fix“ 
   


